
Crucfit; Personen re. Kapitalien ib. ^ 4 -

Personen, welche in Dienst verlangt werden:
t) Zn eine hiesige Specerey- oder Bremer-Handlung ei» Lehrbursch, welcher außerhalb Cassel

gebürtig seyn muß.
 2) Hin Bedienter, welcher Herren und Damen frisiren, auch Rassire«, und mit Gartenarbeit

sich abgeben kan, daneben gute Attestate wegen seiner Treue hat: bey einem Staadsofftcier
nach Marburg. Zn der Martinistraße alhier, in Nr. 3 r. eine Treppe hoch, ist nähere Nachricht zu

haben.
3 ) In die Apotheke zu Gudensberg, ein junger Mensch von guter Erziehung und Herkunft,

welcher von der lateiuischen Sprache gute Kenntnisse hat, mit Versicherung einer freund
schaftlichen Behandlung, auf Ostern in die Lehre. Svlte jemand Lust hierzu bezeigen, der kan
sich bey mir, dem Apotheker Ottleden, selbst melden, und die weiteren Bedingungen erfahren.

4) Ein Lehrbursch, weicher die Msnnsschneiderey zu lernen Lust hat, gegen billige Bedingungen.

Kapitalien, welche auszulehnen:

1) 300 Rthlr. in Kassen. Währung Pupillen. Gelder gegen hinlängliche Sicherheit, und ist sich
beSfals in Nr. 5-y. in derLoreuzstraße zu melden.

5) 60a Rthlr. Pupillev-Grlder, auf die erste Hypothek, in Nr. 7yr.'
z) iro Rthlr. Pupillrngrldrr auf sichere Hypothek zu 4 pro Cent; bey Herr Zimmermann in der

Kaferneystraßr.
4) 2000 Rthlr. edictmassig, sogleich auf die erste gerichtliche Hypothek, alhier in Cassel zu 4pr»

Cent, einzeln oder beysammen.
5) 280 Rthlr. de la Gordische Pupillengelder, ans der Oberneustadt, in Nr. 59.
6 ) Kapitalien, in größern oder kleinern Summen, gegen laudübltche Zinsen, beym Assessor

Hrn. Schödde, in der Zahnischeu Behausung, in der Uuterneustabt. \

Bekanntmachung von verschiedenen Sachen.

,) Bey Unterzeichnetem sollen alhier in Fel-berg, 20 Viert. Kor», 8 Viert. Weizen, 32 Viertel
Gerste und 54 Viert. Hafer, Donnerstag- den 19. März gegen baare Zahlung an den Meist
bietenden öffentlich verkauft werden: wer also diese Früchte kaufen will, kann sich de- Vor
mittag- dahier einfiaden, sein Gebot thun, und nach Befinden de- Zuschlag- gewärtige».
Wobey zur Nachricht dient, daß diese Früchte bis Cassel, oder sonst 5 Stundeweg- durch
Dienstsuhren frey trau-portirt werden. Felsderg den igten Februar 1789.

Hormel, Scheferischer Gesamt-. Vogt.
2) Die beym Hofgeismarischen Gesundbrunnen zu haltende großezPharao-Bank, soll Mon

tag- den 6t&lt;« de- künftigen Monath- April auf Fürstlicher Ober. Reuth. Kammer anderweit
verpachtet werden: welche- hierdurch bekannt gemacht wird, damit diejenige, ftvelche zu de
ren Uebernehmung Lust haben, sich all dann dis Vormittags daselbst einfinden, ihre Gebote
thun, und da- weitere erwarten mögen. Cassel den 7tenMärz 1780.

Aus Lürftl. Ober - Renrh - Lämmer das.

z) Nachdem die Steinkohlen bey? dem HabichtSwalder Bergwerk künftig in z keinem andern Ver
hältniß, als halb von dem alten Bergwerk au- dem Erbstollen, und halb von dem neue«

Bergwerk imAhnagraben verkauft und an die allenthaldige Behörde abgegeben- erstere auch
nicht in großen Stücken, sondern so wie sie au- dem Bergwerk gefördert werden, geliefert
werden könne», jedoch. Laß e- in Ansehung der Kalkbrenuer bey der zeitherigev Observanz,
vermöge deren dieselbe« auf jedes Fuder - Maaß grobe und £ Maaß kleine Kohlen erhalten,
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